
Film & Gespräch
Thema: Gut und Böse / Himmel und Hölle

Film mit einführendem Dia-Vortrag von Gernot Steinweg

Metanoia
eine Hommage an den

Maler Hieronymus Bosch
Videotanzfilm

von Gernot Steinweg & Re Karen, 
1995, 20 Minuten

Der holländische Maler Hieronymus Bosch (* um 1450, † 1516) gehört zu 
den bedeutendsten Malern der Renaissance und gilt als Vorreiter der 
Moderne und des Comic. Dali und Picasso berufen sich auf ihn. Als 
tiefgläubiger Katholik interpretiert er das Leben der Menschen im 
Spannungsfeld zwischen Gut und Böse, zwischen Himmel und Hölle.

Der Film greift die Gedankenwelt von Hieronymus Bosch auf. Ohne 
Worte, nur mit Bildern, Musik und Tanz, erzählt er die Geschichte vom 
bösen Teufel, der sich läutern und Gutes tun will. 

Der Film basiert auf einer Idee des brasilianischen Tänzers und 
Choreographen Mario Calixto (†). Er tanzt als Teufel, Luzifer und 
Harlequin. Paul Gerhard Adam, Contra-Tenor und Geige, spielt den 
göttlichen Boten. Kamera: Re Karen; Musik: Iwan Harlan; 
Masken: Blaumeier-Atelier Bremen, Bildgestaltung: Kimmo Koskela, 
Finnland; Buch & Regie: Gernot Steinweg & Re Karen

Vorführung und Gespräch im Beisein der Filmemacher

Moderation: Heike Kohr

31. Mai 2023 19:00 Uhr

der RAUM im Atelierhaus 

Am Brink 5, 28870 Ottersberg

Eintritt frei, Spende willkommen
Kontakt: heike.kohr@gmail.com

Eine Veranstaltung in Kooperation mit Roland-Regional Bildung und Wissen e.V.


